
Dank der Unterstützung zahlreicher 
Betroffener konnten im Rahmen einer 
großangelegten wissenschaftlichen 
Untersuchung im Laufe der letzten 
drei Jahre wertvolle Informationen zu 
psychosozialen Belastungen im Verlauf 
einer schweren Brandverletzung ge-
sammelt werden. 

Auf der Grundlage dieser Informationen 
haben wir ein neues Gruppenprogramm 
entwickelt, das Patienten dabei unterstützt, 
sich nach einem Verbrennungsunfall wieder 
im Alltag zurecht zu finden. 

Mit einer weiteren wissenschaftlichen Un-
tersuchung soll nun die Wirksamkeit dieses 
Programms untersucht werden.

    Das Programm bietet:

• Informationen zur Narbenentwicklung, 
      verschiedene Methoden der Schmerz-
      therapie, Selbsthilfegruppen

• Hilfsangeboten/ Kontaktadressen bei 
      psychischer Belastung

• Übungen zur Schmerzbewältigung, Ge-
      sprächsführung und verbesserten Kom-
      munikation mit Außenstehenden und 
      mit den eigenen Angehörigen

• Erarbeiten verschiedener Verhaltenswei-
      sen für schwierige soziale Situationen

• Gelegenheit zum Austausch mit anderen 
      Betroffenen

Das Gruppenprogramm wird einen 
Monat lang zweimal wöchentlich oder 
einmal wöchentlich zwei Monate lang 
stattfinden (insgesamt acht Sitzungen).

Die Teilnehmer werden gebeten, einige kurze 
Fragebögen zu ihrer Person und zur Zufrie-
denheit mit dem Programm auszufüllen.



Gruppenbehandlungsprogram
m

 
für
Brandverletzte

Bei Interesse oder Fragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung:

       BG-Unfallklinik Ludwigshafen
Psychologischer Dienst
Ludwig-Guttmann-Str. 13
67071 Ludwigshafen

Frau Dipl.-Psych. Sabine Ripper
Tel 0621 6810-2206
sripper@bgu-ludwigshafen.de

Frau Dipl.-Psych. Dr. Annette Stolle
Tel 0621 6810-2064
astolle@bgu-ludwigshafen.de

       Unfallkrankenhaus Berlin
Zentrum für Schwerbrandverletzte
Warener Str. 7
12683 Berlin

Frau Dipl.-Psych. Diemut Holtfrerich
Frau Dipl.-Psych. Annika Seehausen
Tel 030 5681-3507 /-3546
annika.seehausen@ukb.de

Kooperationspartner
BG-Unfallkrankenhaus Hamburg 
Herr Dr. Braune (Tel 040 7306-1677)

Klinikum Passauer Wolf (Rehazentrum) 
Herr  Genal (genal@rz-pw.de)

Moritz-Klinik Bad Klosterlausnitz (Rehazentrum)
Herr  Ziegenthaler 
Frau Fritzsche (ulrike.fritzsche@moritz-klinik.de)

Wir würden uns freuen, 
Sie in einer der Gruppen 
begrüßen zu können!

Die Teilnahme an dieser Studie ist freiwillig.

Sie können Ihr Einverständnis jederzeit, ohne 
Angabe von Gründen und ohne Nachteile für 
Ihre weitere medizinische Versorgung zurück-
ziehen.

Die Vorschriften über die ärztliche Schweige-
pflicht und den Datenschutz werden selbst-
verständlich eingehalten.
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BG
Berufsgenossenschaftliche
Unfallklinik Ludwigshafen


